
Gebeuge Knie !

Druck in der Seele.

Flucht in,s Gebet.

Gebeugte Knie.

Mein Wille steht.

Doch wie sagen

was so bedrückt.

Fühle mich mit

Kummer bestückt.

Ich plappere etwas.

um dran zu sein.

Doch Gedanken

ergeben kein Reim.

Sage nichts mehr.

Bleibe verharrt.

Denke fordernd:

Auch d e i n Part!

Stille tut gut.

Muss nichts sagen.

Geist des Höchsten

nimmt das Verzagen.
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